
 

 

 

 

  

Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

  

Beschluss-Protokoll 
  
der 9. Sitzung, Amtsjahr 2006-2007 
  
Mittwoch, den 15. November 2006, um 09:00 Uhr 
  

Vorsitz: Andreas Burckhardt, Grossratspräsident 

Protokoll: Thomas Dähler, I. Ratssekretär 
Barbara Schüpbach-Guggenbühl, II. Ratssekretärin 

Abwesende:  

15. November 2006, 09:00 Uhr Alexander Gröflin (SVP), Helmut Hersberger (FDP), Annemarie Pfeifer (VEW), 
Hansjörg Wirz (DSP). 

15. November 2006, 15:00 Uhr Andreas Albrecht (LDP), Baschi Dürr (FDP), Beatriz Greuter (SP), 
Alexander Gröflin (SVP), Helmut Hersberger (FDP), Oskar Herzig (SVP), 
Dominique König (SP), Roland Lindner (SVP), Felix Meier (FDP), 
Annemarie Pfeifer (VEW), Hansjörg Wirz (DSP), 

  
  

Verhandlungsgegenstände: 
  

1. Mitteilungen und Genehmigung der Tagesordnung.  2 

2. Entgegennahme der neuen Geschäfte.  3 

3. Bericht der Begnadigungskommission zu einem Begnadigungsgesuch.  4 

4. Bestätigung von Bürgeraufnahmen.  4 

5. Bericht und Wahlvorschlag der Wahlvorbereitungskommission für die 
Erneuerungswahlen der Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter am Appellationsgericht, am 
Zivilgericht und am Strafgericht des Kantons Basel-Stadt (Amtsdauer 2007 - 2012). 

 4 

6. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zum Ratschlag und Entwurf Nr. 
05.0022.01 (Anpassung der kantonalen Gesetze an die Änderung vom 13. Dezember 
2002 des Schweizerischen Strafgesetzbuches vom 21. Dezember 1937 (SR 311.0) und 
an das neue Bundesgesetz vom 20. Juni 2003 über das Jugendstrafrecht). 

 6 

 

7. Bericht der Spezialkommission für die Umsetzung der neuen Kantonsverfassung zum 
Ratschlag Nr. 05.0699.01 betreffend Anpassung der Gesetzgebung an die neue 
Verfassung des Kantons Basel-Stadt vom 23. März 2005 
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9. Motionen 1 - 2.  13 

8. Neue Interpellationen.  15 

9. Motion 3  17 

10. Anzüge 1 - 12.  18 

11. Antrag Brigitte Hollinger und Konsorten zur Einreichung einer Standesinitiative betreffend 
Unterzeichnung und Ratifizierung der Menschenhandelskonvention des Europarates. 

 22 

12. Bericht der Petitionskommission betreffend Petition P214 “Überprüfung der 
administrativen Abläufe in der Tagesbetreuung und gegen die Erhöhung der 
Elternbeiträge an den Tagesschulen”. 

 22 

13. Beantwortung der Interpellation Nr. 71 Heidi Mück zu Sans Papiers, Härtefallverfahren 
und formlose Wegweisungen. 

 23 

14. Beantwortung der Interpellation Nr. 73 Tommy Frey betreffend gemeinnützige Einsätze 
des Zivilschutzes Basel-Stadt. 

 23 

15. Beantwortung der Interpellation Nr. 74 Oswald Inglin betreffend einer Rund-um-die-Uhr 
Besetzung des Polizeipostens Spiegelhof (Bezirkswache City) über den 1. Januar 2007 
hinaus. 

 23 

 

  
  

 



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

 Beschluss-Protokoll 9. Sitzung, Amtsjahr 2006-2007 15. November 2006 - Seite 3 

  

 

 

 

 1. Mitteilungen und Genehmigung der Tagesordnung. 
[15.11.06 09:03:43, MGT] 

 

Mitteilungen 

Andreas Burckhardt, Grossratspräsident: Es sind 12 neue Interpellationen eingegangen. 

Die Interpellationen Nr. 78, 79, 80, 87 und 88 werden mündlich beantwortet. 

Ich habe Telebasel gestattet, heute und nächsten Mittwoch Bildaufnahmen im Rat zu machen. 

 

Einsetzen einer Spezialkommission 

Das Ratsbüro hat im Anschluss an die letzte Sitzung des Grossen Rates am 25. Oktober 2006 
auftragsgemäss eine Spezialkommission von 15 Mitgliedern zur Beratung des Ratschlags 05.1314 über eine 
Revision des Pensionskassengesetzes eingesetzt. 

Als Mitglieder der Kommission wurden gemäss den Vorschlägen der Fraktionen eingesetzt: Andreas C. 
Albrecht, Thomas Baerlocher, Sebastian Frehner, Patrick Hafner, Helmut Hersberger, Beat Jans, Christine 
Keller, Urs Müller, Tobit Schäfer, Jürg Stöcklin, Bruno Suter, Emmanuel Ullmann, Annemarie von Bidder, 
André Weissen und Hansjörg Wirz. Präsident der Spezialkommission ist Patrick Hafner (SVP). 

 

Tagesordnung 

Keine Wortmeldungen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig, die Tagesordnung zu genehmigen. 

 

 

 2. Entgegennahme der neuen Geschäfte. 
[15.11.06 09:06:22, ENG] 

 

Zuweisungen 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Zuweisungen gemäss Verzeichnis der neuen Geschäfte (Anhang A) zu genehmigen. 

 

Kenntnisnahmen 

Der Grosse Rat nimmt Kenntnis 

von folgenden Geschäften: 

 • Dringliche Kreditbewilligung Nr. 05 (Gebundene Ausgaben). Museum der Kulturen Basel – Verlegung der 
Lager Museumsgeviert, Stapfelberg 7/9 und Picassoplatz 8 sowie der Restaurierungsateliers an die 
Bruderholz-strasse 60/62 / Güterstrasse 204. (ED, 06.1151.01) 

 • Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Hans Baumgartner und Konsorten betreffend Kinderzulagen 
für Selbständigerwerbende (stehen lassen). (WSD, 98.5986.04) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Kleinen Anfrage Michel-Remo Lussana betreffend braunes 
Sehenswürdigkeitsschild für die Autobahnzufahrt aus Richtung Schweiz. (SiD, 06.5140.02) 
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 • Schreiben des Regierungsrates zur Kleinen Anfrage Ernst Jost betreffend “Staatsbesuch”. (WSD, 
05.8352.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Kleinen Anfrage Roland Engeler betreffend erhöhte Sicherheit für 
Velofahrende bei der Tramhaltestelle Riehen Niederholz. (SiD, 06.5012.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Kleinen Anfrage Michel-Remo Lussana betreffend Verkehrsführung 
und Signalisation Hasenberg. (SiD, 06.5032.02) 

 • Schreiben des Regierungsrates zur Kleinen Anfrage Urs Müller-Walz betreffend Bushaltestelle Linie 30 
Bahnhof SBB. (SiD, 06.5129.02) 

 

 

 3. Bericht der Begnadigungskommission zu einem Begnadigungsgesuch. 
[15.11.06 09:06:42, BegnKo, BEG] 

Die Begnadigungskommission beantragt, das Gesuch Nr. 1666 gutzuheissen und V. A. zu begnadigen. 

Gemäss § 20 Abs. 2 des Gesetzes über Strafvollzug und Begnadigung ist für die Begnadigung die Teilnahme 
von 80 Mitgliedern des Grossen Rates an der Abstimmung notwendig sowie die Zustimmung einer Mehrheit 
des Rates, mindestens aber 50 Mitglieder. 

 

Voten:  Doris Gysin, Präsidentin der Begnadigungskommission; Eduard Rutschmann (SVP); Doris Gysin, 
Präsidentin der Begnadigungskommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 97 zu 18 Stimmen, dem Antrag der Begnadigungskommission zuzustimmen, das Gesuch Nr. 1666 
gutzuheissen und V. A. zu begnadigen. 

 

 

 4. Bestätigung von Bürgeraufnahmen. 
[15.11.06 09:15:33, JD, 06.1643.01, EIN] 

Der Regierungsrat beantragt mit Schreiben 06.1643.01 insgesamt 49 Aufnahmen (24 Gesuche) ins 
Kantonsbürgerrecht, unter gleichzeitiger Verleihung der Aufnahme in das Bürgerrecht der Stadt Basel. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 13 Stimmen die beantragten Bürgeraufnahmen. 

 

Die bestätigten Bürgeraufnahmen sind im Kantonsblatt Nr. 89 vom 18. November 2006, Seiten XXX – 
XXX, publiziert. 
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 5. Bericht und Wahlvorschlag der Wahlvorbereitungskommission für die 
Erneuerungswahlen der Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter am 
Appellationsgericht, am Zivilgericht und am Strafgericht des Kantons Basel-Stadt 
(Amtsdauer 2007 - 2012). 
[15.11.06 09:16:27, WVKo, 06.5296.01, BER] 

Die Wahlvorbereitungskommission beantragt die Wahl von 

 • 9 Ersatzrichterinnen und Ersatzrichtern des Appellationsgerichts, 

 • 10 Ersatzrichterinnen und Ersatzrichtern des Zivilgerichts und 

 • 18 Ersatzrichterinnen und Ersatzrichtern des Strafgerichts 

für die Amtsdauer 2007 – 20012. 

 

Voten:  Stephan Maurer, Präsident der Wahlvorbereitungskommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig, die beantragten Wahlen offen durchzuführen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter der einzelnen Gerichte jeweils gesamthaft zu wählen. 

 

Der Grosse Rat wählt 

einstimmig als Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter des Appellationsgerichts für die Amtsdauer 2007 – 2012: 

 • Eugen Fischer, 1941, Appellationsgerichtspräsident 

 • Sabine Herrmann, 1963, selbst. Advokatin 

 • Eva Kornicker Uhlmann, 1968, Juristin 

 • Felix Moppert, 1956, selbst. Advokat 

 • Paul Rüst, 1946, selbst. Advokat und Notar 

 • Philipp Schaub, 1965, Gerichtsschreiber Bundesgericht 

 • Jonas Schweighauser, 1965, Advokat, Lehrbeauftragter 

 • Christoph Spenlé, 1969, Advokat, wissensch. Mitarbeiter EDA 

 • Verena Trutmann, 1940, pens., Juristin 

Diese Wahl ist zu publizieren. 

 

Der Grosse Rat wählt 

einstimmig als Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter des Zivilgerichts für die Amtsdauer 2007 – 2012: 

 • Lorenz Amiet, 1976, Direktor Umzugsfirma 

 • Yolanda Berger, 1954, selbst. Advokatin 

 • Jutta Bruch-Huber, 1960, selbst. Advokatin 
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 • Annka Dietrich, 1960, selbst. Advokatin 

 • Barbara Graham-Siegenthaler, 1966, Rechtsanwältin 

 • Catherine Nertz-Buxtorf, 1969, Verwaltungsangestellte 

 • Rosmarie Siegrist-Ruzzunenti, 1946, ehem. Kaufm. Angestellte 

 • Ruppert Stoffel, 1941, Geschäftsführer 

 • Elisabeth Tschudi-Moser, 1953, Leiterin pädag. Dokumentationsstelle 

 • Daniel Wagner, 1970, selbst. Advokat 

Diese Wahl ist zu publizieren. 

 

Der Grosse Rat wählt 

einstimmig als Ersatzrichterinnen und Ersatzrichter des Strafgerichts für die Amtsdauer 2007 – 2012: 

 • Sabine Bammatter, 1960, Dozentin 

 • Eva Bühler, 1957, Mitinhaberin Grafikatelier 

 • Emil Ehret, 1937, ehem. Spengler Installateur 

 • Nicolai Fullin, 1971, Anwalt 

 • Marianne Gill-Unholz, 1948, ehem. Präsidentin Jugendgericht 

 • Markus Grolimund, 1955, Departemenssekretär ED 

 • Walter Herrmann, 1943, pens., ehem. kant. Fischerei-Aufseher 

 • Karin Isler, 1975, Personalfachfrau 

 • Beatrice Kronenberg-Beck, 1944, ehem. Abt.-Vorsteherin Berufsfachschule 

 • Joris Müller, 1980, Student FHNW (Wirtschaft) 

 • Christine Müller-Schmidt, 1943, ehem. Direktionssekretärin 

 • Susanne Nese, 1962, Gewerkschaftssekretärin 

 • Marc Oser, 1974, Gerichtsschreiber Kanton SO 

 • Max Pusterla, 1942, ehem. Redaktor / Parteisekretär 

 • Patrizia Schmid, 1975, Rechtsdienst Unispital Basel 

 • Irène Thiriet, 1946, Bibliothekarin 

 • Alex von Sinner, 1963, Mediator 

 • Jonas Peter Weber, 1969, Gerichtsschreiber SVG 

Diese Wahl ist zu publizieren. 
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 6. Bericht der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission zum Ratschlag und Entwurf 
Nr. 05.0022.01 (Anpassung der kantonalen Gesetze an die Änderung vom 13. 
Dezember 2002 des Schweizerischen Strafgesetzbuches vom 21. Dezember 1937 (SR 
311.0) und an das neue Bundesgesetz vom 20. Juni 2003 über das Jugendstrafrecht). 
[15.11.06 09:25:35, JSSK, JD, 05.0022.02, BER] 

Die Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission des Grossen Rates und der Regierungsrat beantragen, auf den 
Bericht einzutreten und die vorgeschlagenen Änderungen im Gerichtsorganisationsgesetz, im kantonalen 
Übertretungsstrafgesetz und in der Strafprozessordnung gutzuheissen, das Einführungsgesetz zum 
Schweizerischen Strafgesetzbuch aufzuheben und eine neue Jugendstrafprozessordnung zu beschliessen.  

Die Kommission beantragt den Entwurf zu einem neuen Gesetz über den Vollzug von Strafurteilen und die 
Begnadigung an den Regierungsrat zurückzuweisen.  

 

Voten:  Conradin Cramer, Referent der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission; RR Guy Morin, Vorsteher 
des Justizdepartementes (JD) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend auf den Bericht einzutreten.  

 

Detailberatung 

I. Änderungen Gerichtsorganisationsgesetz 

§§ Ingress, 35, 39 und 73: keine Bemerkungen - so genehmigt 

II. Änderung und Aufhebung anderer Erlasse : 

1. Das Gesetz über die Einführung des Schweizerischen Strafgesetzbuches vom 30. Oktober 1941 wird 
aufgehoben. 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

2. Das kantonale Übertretungsstrafgesetz vom 15. Juni 1978 wird geändert : 

Ingress, §§ 9, 10, 11, 13, 15, 17, 36, 43, 54b, 82 und 92 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

3. Die Strafprozessordnung des Kantons Basel-Stadt wird geändert : 

§§ 14, 15, 21, 35, 36, 37, 55, 67, 69, 72, 74, 81, 83, 120, 130, 134, 135, 175, 191, 197, 200 und 202 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

III. Schlussbestimmung, Publikation und Referendumsklausel 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

 

Detailberatung 

Totalrevision der Jugendstrafprozessordnung 

Titel und Ingress: keine Bemerkungen - so genehmigt 

Erster Abschnitt : Allgemeine Bestimmungen 

I. Geltungsbereich, Verhältnis zur Strafprozessordnung 

§§ 1 und 2: keine Bemerkungen - so genehmigt 

II. Die Organe der Jugendstrafbehörde 

§§ 3 bis 7: keine Bemerkungen - so genehmigt 
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Antrag 

III. Erziehungs- und Behandlungseinrichtung, § 8 

Die SP-Fraktion beantragt, in § 8 Abs 1 lit. a des Kommissionsantrags den Passus “oder in besonderen Fällen 
psychiatrische Einrichtungen für Erwachsene” ersatzlos zu streichen. 

 

Voten:  Tanja Soland (SP); Lukas Engelberger (CVP); Margrith von Felten (Grünes Bündnis); RR Guy Morin, 
Vorsteher des Justizdepartementes (JD); Conradin Cramer, Referent der Justiz-, Sicherheits- und 
Sportkommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 63 gegen 56 Stimmen, den Antrag des SP-Fraktion abzulehnen. 

 

§ 8: keine weiteren Bemerkungen - so genehmigt 

IV. Pflichten der Inhaberin und des Inhabers der elterlichen Sorge 

§ 9: keine Bemerkungen - so genehmigt 

V. Verteidigung 

§§ 10 bis 12: keine Bemerkungen - so genehmigt 

VI. Akteneinsicht 

§ 13: keine Bemerkungen - so genehmigt 

Zweiter Abschnitt : Das Verfahren 

I. Allgemeine Verfahrensvorschriften 

§§ 14 und 15: keine Bemerkungen - so genehmigt 

II. Das Vorverfahren 

§§ 16 bis 22: keine Bemerkungen - so genehmigt 

 

Antrag 

Die SP-Fraktion beantragt, § 23 Abs. 4 ersatzlos zu streichen. 

 

Voten:  Tanja Soland (SP); Urs Müller-Walz (Grünes Bündnis); RR Guy Morin, Vorsteher des 
Justizdepartementes (JD) 

 

Zwischenfrage  von Tanja Soland 

 

Voten:  Conradin Cramer, Referent der Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 64 gegen 51 Stimmen, den Antrag des SP-Fraktion abzulehnen. 

 

§23: keine weiteren Bemerkungen - so genehmigt 

§§ 24 bis 27: keine Bemerkungen - so genehmigt 
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III. Beurteilung durch die Jugendanwältin oder den Jugendanwalt 

§§ 28 bis 31: keine Bemerkungen - so genehmigt 

IV. Beurteilung durch das Jugendstrafgericht 

§§ 32 bis 40: keine Bemerkungen - so genehmigt 

Dritter Abschnitt : Der Vollzug 

I. Zuständigkeit und Durchführung 

§ 41: keine Bemerkungen - so genehmigt 

II. Aufsicht, persönliche Betreuung, Begleitung 

§ 42: keine Bemerkungen - so genehmigt 

III. Nachträgliche Verfügungen über den Vollzug 

§§ 43 bis 46: keine Bemerkungen - so genehmigt 

IV. Vollzugskosten 

§ 47: keine Bemerkungen - so genehmigt 

Vierter Abschnitt : Die Rechtsmittel 

I. Legitimation im allgemeinen 

§ 48: keine Bemerkungen - so genehmigt 

II. Rechtsmittel gegen Entscheide und Verfügungen der Jugendanwältin oder des Jugendanwalts 

§§ 49 bis 52: keine Bemerkungen - so genehmigt 

III. Beschwerde gegen richterliche Anordnungen 

§ 53: keine Bemerkungen - so genehmigt 

IV. Rechtsmittel gegen Entscheide des Jugendstrafgerichts 

§§ 54 und 55: keine Bemerkungen - so genehmigt 

Schlussbestimmung, Publikations- und Referendumsklausel 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 99 gegen 0 Stimmen bei 3 Enthaltungen und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

 1. Das Gesetz betreffend Wahl und Organisation des Gerichtes sowie der Arbeitsverhältnisse des 
Gerichtspersonals und der Staatsanwaltschaft (Gerichtsorganisationsgesetz, GOG) vom 27. Juni 1895, 
das kantonale Übertretungsstrafgesetz (ÜStG) vom 15. Juni 1978 und die Strafprozessordnung (StPO) 
vom 8. Januar 1997 werden gemäss Antrag der Kommission und unter Berücksichtigung der vom Rat 
genehmigten Änderungen geändert. 

 2. Das Gesetz über die Einführung des Schweizerischen Strafgesetzbuches (EG StGB) vom 30. Oktober 
1941 wird aufgehoben. 

 3. Der vorgeschlagene Totalrevision der Jugendstrafprozessordnung unter Berücksichtigung der vom Rat 
genehmigten Änderungen wird zugestimmt. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren; er unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der Rechtskraft auf 
den 1. Januar 2007 wirksam. 

  

Die Teilrevisionen des Gerichtsorganisationsgesetzes, des Übertretungsstrafgesetzes, der 
Strafprozessordnung und die totalrevidierte Jugendstrafprozessordnung sind im Kantonsblatt Nr. 89 vom 
18. November 2006 publiziert. 
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Die Kommission beantragt, den Entwurf zu einem neuen Gesetz über den Vollzug der Strafurteile und die 
Begnadigung an den Regierungsrat zurückzuweisen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Entwurf zu einem neuen Gesetz über den Vollzug der Strafurteile und die Begnadigung 
an den Regierungsrat zurückzuweisen. 

 

 

 7. Bericht der Spezialkommission für die Umsetzung der neuen Kantonsverfassung 
zum Ratschlag Nr. 05.0699.01 betreffend Anpassung der Gesetzgebung an die neue 
Verfassung des Kantons Basel-Stadt vom 23. März 2005 
[15.11.06 10:39:22, SpezKo, JD, 05.0699.02, BER] 

Die Spezialkommission für die Umsetzung der neuen Kantonsverfassung des Grossen Rates und der 
Regierungsrat beantragen, auf den Bericht einzutreten und die vorgeschlagenen Änderungen des Gesetzes 
betreffend Initiative und Referendum, des Gemeindegesetzes, des Wahlgesetzes, des 
Gerichtsorganisationsgesetzes, des Gesetzes über die Gerichtsgebühren, des Abbittegesetzes, des 
Einführungsgesetzes zum Bundesgesetz über Schuldbetreibung und Konkurs, der Strafprozessordnung, des 
Haftungsgesetzes und des Tagesbetreuungsgesetzes zu genehmigen.  

 

Voten:  Lukas Engelberger, Präsident der Spezialkommission Neue Verfassung; Talha Ugur Camlibel 
(SP); Jürg Stöcklin (Grünes Bündnis) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend auf den Bericht einzutreten. 

 

Detailberatung 

1. Gesetz betreffend Initiative und Referendum (IRG) 

Ingress 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

§§ 2a und 2b, 5, 6, 10, 12, 16, 17a und 22a 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

Gemeindegesetz 

§ 11 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

Publikations- und Referendumsklausel 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

Das Gesetz betreffend Initiative und Referendum (IRG) vom 16. Januar 1991 und das Gemeindegesetz 
(GemG) vom 17. Oktober 1984 werden gemäss Antrag der Kommission und unter Berücksichtigung der vom 
Rat genehmigten Änderungen geändert. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren; er unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der Rechtskraft 
rückwirkend auf den 13. Juli 2006 wirksam. 
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Die beschlossenen Gesetzesänderungen sind im Kantonsblatt Nr. 89 vom 18. November 2006, Seite 
XXX, publiziert. 

 

Detailberatung 

2. Gesetz über Wahlen und Abstimmungen (Wahlgesetz) 

Ingress 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

§§ 25, 31, 82, 84 und 87 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

Publikations- und Referendumsklausel 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

das Gesetz über Wahlen und Abstimmungen (Wahlgesetz) vom 21. April 1994 wird gemäss Antrag der 
Kommission und unter Berücksichtigung der vom Rat genehmigten Änderungen geändert. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren; er unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der Rechtskraft 
rückwirkend auf den 13. Juli 2006 wirksam. 

  

Die beschlossenen Gesetzesänderungen sind im Kantonsblatt Nr. 89 vom 18. November 2006, Seite 
XXX, publiziert. 

 

Detailberatung 

3. Gerichtorganisationsgesetz 

Ingress 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

§§ 1, 5, 30, 39, 79 und 81 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

Änderung anderer Erlasse:  

a. Gesetz über die Gerichtsgebühren  

keine Bemerkungen - so genehmigt 

b. Grossratsbeschluss betreffend Abbitte der von der Gesamtheit der Stimmberechtigten gewählten 
Behördenmitglieder von ihren Stellen  

keine Bemerkungen - so genehmigt 

c. Gesetz betreffend Einführung des Bundesgesetzes über Schuldbetreibung und Konkurs  

keine Bemerkungen - so genehmigt 

d. Strafprozessordnung  

keine Bemerkungen - so genehmigt 

Publikations- und Referendumsklausel 

keine Bemerkungen - so genehmigt 
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Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

das Gesetz betreffend Wahl und Organisation der Gerichte sowie der Arbeitsverhältnisse des 
Gerichtspersonals und der Staatsanwaltschaft (Gerichtsorganisationsgesetz, GOG) vom 27. Juni 1895, das 
Gesetz über die Gerichtsgebühren vom 16. Januar 1957, der Grossratsbeschluss betreffend Abbitte der von 
der Gesamtheit der Stimmberechtigten gewählten Behördenmitgliedern von ihren Stellen vom 27. Februar 
1896, das Gesetz betreffend Einführung des Bundesgesetzes über Schuldbetreibung und Konkurs (EG 
SchKG) vom 22. Juni 1899 und die Strafprozessordnung (StPO) vom 8. Januar 1997 werden gemäss Antrag 
der Kommission und unter Berücksichtigung der vom Rat genehmigten Änderungen geändert. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren; er unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der Rechtskraft 
rückwirkend auf den 13. Juli 2006 wirksam. 

  

Die beschlossenen Gesetzesänderungen sind im Kantonsblatt Nr. 89 vom 18. November 2006, Seite 
XXX, publiziert. 

 

Detailberatung 

4. Haftungsgesetz  

Ingress 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

§ 4a 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

Publikations- und Referendumsklausel 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

das Gesetz über die Haftung des Staates und seines Personals (HG) vom 17. November 1999 wird gemäss 
Antrag der Kommission und unter Berücksichtigung der vom Rat genehmigten Änderungen geändert. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren; er unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der Rechtskraft 
rückwirkend auf den 13. Juli 2006 wirksam. 

  

Die beschlossenen Gesetzesänderungen sind im Kantonsblatt Nr. 89 vom 18. November 2006, Seite 
XXX, publiziert. 

 

Detailberatung 

5. Gesetz betreffend die Tagesbetreuung von Kindern (Tagesbetreuungsgesetz) 

Römisch I., Titel und Ingress 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

§ 1 

keine Bemerkungen - so genehmigt 
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Antrag 

§ 4 

Die Kommission beantragt, in § 4 einen neuen Absatz 2 einzufügen mit einer Frist von vier Monaten. 

Das Grüne Bündnis beantragt, in § 4 Abs. 2 die Frist von vier Monaten auf drei Monate zu reduzieren. 

 

Voten:  Heidi Mück (Grünes Bündnis); Patrick Hafner (SVP); Patricia von Falkenstein (LDP); Bruno Mazzotti 
(FDP); Beatrice Alder Finzen (Grünes Bündnis); RR Christoph Eymann, Vorsteher des 
Erziehungsdepartementes (ED); Lukas Engelberger, Präsident der Spezialkommission Neue Verfassung 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 57 gegen 53 Stimmen, dem Antrag der Fraktion Grünes Bündnis zuzustimmen. 

§ 4 Abs. 2 lautet demnach wie folgt: 

Das Angebot ist so zu planen, dass Eltern bei rechtzeitiger Meldung und nach Vorhandensein der notwendigen 
Unterlagen in der Regel innert drei Monaten nach dem gewünschten Termin ein Angebot für einen 
Tagesbetreuungsplatz unterbreitet werden kann. 

 

§ 4 

keine weiteren Bemerkungen - so genehmigt 

II. Publikations- und Referendumsklausel 

keine Bemerkungen - so genehmigt 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig und unter Verzicht auf eine zweite Lesung: 

das Gesetz betreffend die Tagesbetreuung von Kindern vom 17. September 2003 wird gemäss Antrag der 
Kommission und unter Berücksichtigung der vom Rat genehmigten Änderungen geändert. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren; er unterliegt dem Referendum und wird nach Eintritt der Rechtskraft auf 
den 1. Januar 2007 wirksam. 

  

Die beschlossenen Gesetzesänderungen sind im Kantonsblatt Nr. 89 vom 18. November 2006, Seite 
XXX, publiziert. 
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 9. Motionen 1 - 2. 

  1. Motion Helmut Hersberger und Konsorten betreffend Abschaffung der Grundstücksteuer; 

[15.11.06 11:14:02, 06.5262.01, NMO] 

Der Regierungsrat ist bereit, die Motion zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 

Patrizia Bernasconi (Grünes Bündnis): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Beat Jans (SP) 

Zwischenfrage  von Christophe Haller. 

Zwischenfrage  von Emmanuel Ullmann. 

 

Voten:  Stephan Gassmann (CVP) 

Zwischenfrage  von Margrith von Felten. 

Zwischenfrage  von Beat Jans. 

 

Voten:  Annemarie von Bidder (VEW); Patrick Hafner (SVP); Rolf Häring (Grünes Bündnis) 

Zwischenfrage  von Desirée Braun. 

 

Voten:  Jürg Stöcklin (Grünes Bündnis); Désirée Braun (SVP); Urs Schweizer (FDP); RR Eva Herzog, 
Vorsteherin des Finanzdepartementes (FD); Baschi Dürr (FDP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 62 gegen 59 Stimmen, die Motion abzulehnen. 

Die Motion 06.5262 ist erledigt. 

 

  2. Motion Emmanuel Ullmann und Konsorten betreffend Abschaffung des kantonalen Stempelgesetzes; 

[15.11.06 11:45:06, 06.5263.01, NMO] 

Der Regierungsrat ist bereit, die Motion zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 

Heidi Mück (Grünes Bündnis): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Rolf Jucker (FDP); Susanna Banderet-Richner (SP); Andreas C. Albrecht (LDP); Urs Schweizer 
(FDP); Emmanuel Ullmann (FDP) 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 58 gegen 57 Stimmen, die Motion dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert 3 Monaten zu 
überweisen. 

 

Sitzungsunterbruch:  12.02 Uhr 
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Wiederbeginn der Sitzung 

Mittwoch, 15. November 2006, 15.00 Uhr 

 

 

 8. Neue Interpellationen. 

  Interpellation Nr. 78 Annemarie Pfeifer betreffend Prävention im Gesundheitswesen 

[15.11.06 15:03:53, GD, 06.5316.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

 

Voten:  RR Carlo Conti, Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD) 

 

Die Interpellantin ist entschuldigt abwesend. 

Die Interpellation 06.5316 ist erledigt. 

 

 

  Interpellation Nr. 79 Marcel Rünzi betreffend den Ersatzstandort im Zusammenhang mit der Neunutzung 
Hafen St. Johann - Campus Plus 

[15.11.06 15:08:35, WSD, 06.5317.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

 

Voten:  RR Ralph Lewin, Vorsteher des Wirtschafts- und Sozialdepartementes (WSD); Marcel Rünzi (CVP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 06.5327 ist erledigt. 

 

 

  Interpellation Nr. 80 Andrea Bollinger betreffend den Schutz der Kinder vor Passivrauchen 

[15.11.06 15:12:48, GD, 06.5332.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

 

Voten:  RR Carlo Conti, Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD); Andrea Bollinger (SP) 

 

Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 06.5332 ist erledigt. 
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  Interpellation Nr. 81 Karin Haeberli Leugger betreffend Modellumschreibungen des Lohngesetztes: 
Kriterien bei Neubewertungen und Einbezug der Personalverbände 

[15.11.06 15:22:01, FD, 06.5334.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

 

  Interpellation Nr. 82 Sebastian Frehner betreffend Regierungspropaganda 

[15.11.06 15:22:19, WSD, 06.5336.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Sebastian Frehner (SVP) 

 

 

  Interpellation Nr. 83 Talha Ugur Camlibel betreffend sozialhilfeabhängige Migrantinnen und Migranten 

[15.11.06 15:26:12, WSD, 06.5337.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

 

  Interpellation Nr. 84 Andreas Ungricht betreffend einer Interpellationsbeantwortung des ED BS im 
Zusammenhang mit City Golf Basel 

[15.11.06 15:26:32, ED, 06.5338.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Andreas Ungricht (SVP) 

 

 

  Interpellation Nr. 85 Fabienne Vulliamoz betreffend “Migration und Gesundheit” 

[15.11.06 15:28:07, GD, 06.5339.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

 

  Interpellation Nr. 86 Anita Lachenmeier-Thüring betreffend Erweiterung der Fussgängerzone 

[15.11.06 15:28:36, BD, 06.5340.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 
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  Interpellation Nr. 87 Bruno Suter betreffend die Fusion der Kantonslaboratorien Basel-Stadt und Basel-
Landschaft 

[15.11.06 15:28:49, GD, 06.5341.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

 

Voten:  RR Carlo Conti, Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD); Bruno Suter (SP); RR Carlo Conti, 
Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 06.5341 ist erledigt. 

 

 

  Interpellation Nr. 88 Tanja Soland betreffend der Psychiatrischen Universitätspoliklinik am 
Universitätsspital Basel 

[15.11.06 15:35:09, GD, 06.5342.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

 

Voten:  RR Carlo Conti, Vorsteher des Gesundheitsdepartementes (GD); Tanja Soland (SP) 

 

Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 06.5342 ist erledigt. 

 

 

  Interpellation Nr. 89 Heidi Mück betreffend Rückgang der Anzahl NeurentnerInnen der IV 

[15.11.06 15:42:49, WSD, 06.5343.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

 

 

  Interpellation Nr. 90 Michael Wüthrich betreffend der flankierenden Massnahmen auf dem Stassennetz 
um das Areal “Stückfärberei”, Hochberger-, Baden-, Neuhausstrasse 

[15.11.06 15:43:05, BD, 06.5344.01, NIN] 

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 
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 9. Motion 3 

  3. Motion Conradin Cramer und Konsorten betreffend Milderung der Doppelbesteuerung von 
Dividenden. 

[15.11.06 15:43:42, 06.5280.01, NMO] 

Der Regierungsrat ist bereit, die Motion zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

 

Elisabeth Ackermann (Grünes Bündnis): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Martin Hug (LDP); Christine Keller (SP) 

 

Zwischenfrage  von Thomas Mall. 

 

Voten:  Patrick Hafner (SVP); Conradin Cramer (LDP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 60 gegen 52 Stimmen, die Motion abzulehnen. 

Die Motion 06.5280 ist erledigt. 

 

 

 10. Anzüge 1 - 12. 

  1. Anzug Rolf Stürm und Konsorten betreffend Einführung einer Spitalfinanzierung nach Fallpauschalen 
(sog. DRG-System; Diagnosis Related Groups); 

[15.11.06 16:00:58, 06.5259.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Rolf von Aarburg (CVP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Rolf Stürm (FDP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 48 gegen 43 Stimmen, den Anzug dem Regierungsrat zu überweisen. 
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  2. Anzug Christophe Haller und Konsorten betreffend Besteuerung von Holdinggesellschaften; 

[15.11.06 16:10:43, 06.5261.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Thomas Baerlocher (SP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Patrick Hafner (SVP); Erika Paneth (SP); Christophe Haller (FDP) 

 

Zwischenfrage  von Roland Stark. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 57 gegen 53 Stimmen, den Anzug abzulehnen. 

Der Anzug 06.5261 ist erledigt. 

 

 

  3. Anzug Urs Schweizer und Konsorten betreffend Steuererleichterungen für Jungunternehmen; 

[15.11.06 16:20:23, 06.5264.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Sabine Suter (SP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Zwischenfrage  von Emmanuel Ullmann. 

 

Voten:  Peter Malama (FDP); Urs Schweizer (FDP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 59 gegen 39 Stimmen, den Anzug dem Regierungsrat zu überweisen. 

 

 

  4. Anzug Helmut Hersberger und Konsorten betreffend “Verwaltungsreform”; 

[15.11.06 16:31:08, 06.5265.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Anzug dem Regierungsrat zu überweisen. 
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  5. Anzug Oswald Inglin und Konsorten für einen Masterplan für die Peripherie Gundeldingen; 

[15.11.06 16:31:19, 06.5266.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Eduard Rutschmann (SVP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Oswald Inglin (CVP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 8 Stimmen, den Anzug dem Regierungsrat zu überweisen. 

 

 

  6. Anzug Michael Martig und Konsorten betreffend Sozialhilfe bei Familien mit minderjährigen 
Lehrlingen; 

[15.11.06 16:34:27, 06.5268.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Anzug dem Regierungsrat zu überweisen. 

 

 

  7. Anzug Beat Jans und Konsorten betreffend Prüfung der “EasySwissTax” für den Kanton Basel-Stadt; 

[15.11.06 16:34:46, 06.5269.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, den Anzug dem Regierungsrat zu überweisen. 

 

 

  8. Anzug Dieter Stohrer und Konsorten betreffend EURO 2008 ohne Alkohol-Exzesse; 

[15.11.06 16:35:11, 06.5270.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Oswald Inglin (CVP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Andreas Ungricht (SVP); Brigitte Hollinger (SP); Christian Egeler (FDP); Lukas Engelberger 
(CVP); Dieter Stohrer (VEW) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 45 gegen 34 Stimmen, den Anzug dem Regierungsrat zu überweisen. 
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  9. Anzug Bruno Mazzotti und Konsorten betreffend Wohnsitz-Treue belohnen; 

[15.11.06 16:51:17, 06.5271.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist nicht bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Voten:  Mustafa Atici (SP); Daniel Stolz (FDP); Christine Keller (SP); Bruno Mazzotti (FDP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 61 gegen 28 Stimmen, den Anzug abzulehnen. 

Der Anzug 06.5271 ist erledigt. 

 

 

  10. Anzug Emmanuel Ullmann und Konsorten betreffend Handänderungssteuer bei Erwerb von 
selbstbewohntem Wohneigentum; 

[15.11.06 17:02:34, 06.5283.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Ernst Jost (SP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Bruno Mazzotti (FDP) 

 

Zwischenfrage  von Ernst Jost. 

 

Voten:  Eveline Rommerskirchen (Grünes Bündnis); Markus G. Ritter (FDP); Emmanuel Ullmann (FDP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 62 gegen 47 Stimmen, den Anzug abzulehnen. 

Der Anzug 06.5283 ist erledigt. 

 

 

  11. Anzug Roland Engeler-Ohnemus und Konsorten betreffend Aufwertung des Wiesenplatzes; 

[15.11.06 17:15:46, 06.5282.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Tommy E. Frey (SVP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Martin Lüchinger (SP); Roland Engeler-Ohnemus (SP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 63 gegen 20 Stimmen, den Anzug dem Regierungsrat zu überweisen. 
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  12. Anzug Christine Wirz-von Planta und Konsorten betreffend Integration der staatlichen 
Denkmalpflege in das für die Stadtentwicklung zuständige Departement. 

[15.11.06 17:22:55, 06.5281.01, NAZ] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug entgegenzunehmen. 

 

Esther Weber Lehner (SP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Marcel Rünzi (CVP); Christine Wirz-von Planta (LDP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit 55 gegen 36 Stimmen, den Anzug abzulehnen. 

Der Anzug 06.5281 ist erledigt. 

 
 

 11. Antrag Brigitte Hollinger und Konsorten zur Einreichung einer Standesinitiative 
betreffend Unterzeichnung und Ratifizierung der Menschenhandelskonvention des 
Europarates. 
[15.11.06 17:32:16, 06.5267.01, NAT] 

Der Regierungsrat ist bereit, den Antrag entgegenzunehmen. 

 

Patricia von Falkenstein (LDP): beantragt Nichtüberweisung. 

 

Voten:  Rolf Stürm (FDP); Andrea Bollinger (SP); Brigitte Hollinger (SP) 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

mit grossem Mehr gegen 13 Stimmen, den Antrag dem Regierungsrat zu überweisen. 

 
 

 12. Bericht der Petitionskommission betreffend Petition P214 “Überprüfung der 
administrativen Abläufe in der Tagesbetreuung und gegen die Erhöhung der 
Elternbeiträge an den Tagesschulen”. 
[15.11.06 17:43:19, PetKo, 04.8110.02, PET] 

Die Petitionskommission beantragt, die Petition als erledigt zu erklären. 

 

Voten:  Anita Lachenmeier-Thüring , Präsidentin der Petitionskommission 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Bericht einzutreten. 

 

Der Grosse Rat beschliesst 

einstimmig, die Petition P214 als erledigt zu erklären. 
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 13. Beantwortung der Interpellation Nr. 71 Heidi Mück zu Sans Papiers, 
Härtefallverfahren und formlose Wegweisungen. 
[15.11.06 17:47:15, SiD, 06.5254.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Heidi Mück (Grünes Bündnis) 

 

Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 06.5254 ist erledigt. 

 

 

 14. Beantwortung der Interpellation Nr. 73 Tommy Frey betreffend gemeinnützige 
Einsätze des Zivilschutzes Basel-Stadt. 
[15.11.06 17:53:55, SiD, 06.5257.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Der Interpellant ist nicht anwesend. 

Die Interpellation 06.5257 ist erledigt. 

 

 

 15. Beantwortung der Interpellation Nr. 74 Oswald Inglin betreffend einer Rund-um-die-
Uhr Besetzung des Polizeipostens Spiegelhof (Bezirkswache City) über den 1. 
Januar 2007 hinaus. 
[15.11.06 17:54:22, SiD, 06.5260.02, BIN] 

Der Regierungsrat hat die Interpellation schriftlich beantwortet. 

 

Voten:  Oswald Inglin (CVP) 

 

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 06.5260 ist erledigt. 

 

Sitzungsunterbruch:   18:00 Uhr 

  

 Basel, 16. November 2006 
  
  
  
  
  

 

 Andreas Burckhardt 
Grossratspräsident 

Thomas Dähler 
I. Ratssekretär 

 


